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Unsere Satzung 

 

 

S A T Z U N G 

DES LOTTO – CLUB PÖTTMES  

 
 
 

§ 1 

NAME UND SITZ DES VEREINS 

 
Der 1983 in Pöttmes gegründete Verein trägt den Namen Lotto - Club  Pöttmes. 
Er hat seinen Sitz in 86554 Pöttmes. 
  
 

§ 2 

ZWECK UND AUFGABEN DES VEREINS 

 
Der Verein macht es sich zur Aufgabe, die Kommunikation unter seinen Mitgliedern zu fördern. 
Er organisiert gesellschaftliche, sportliche, sowie kulturelle Veranstaltungen. 
Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. 
Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

 

§ 3 

ERWERB DER MITGLIEDSCHAFT 

 
Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden, die sich zu dem Vereinszweck 
bekennt. 
Der Antrag zur Aufnahme in den Verein ist in schriftlicher oder mündlicher Form zu stellen. 
Über die Aufnahme entscheidet der Gesamtvorstand. 
Er ist verpflichtet dem Antragsteller auf Verlangen die Gründe einer Ablehnung mündlich 
anzugeben. 
 
 

 



§ 4 

RECHTE UND PFLICHTEN DER MITGLIEDER 

 
Die Mitglieder haben das Recht, über alle Veranstaltungen informiert zu werden, und an ihnen 
teilzunehmen. 
Alle Mitglieder haben in der Mitgliederversammlung gleiches Stimm- und Wahlrecht. 
Es besteht die Pflicht zur Beitragszahlung. 
Mit der Aufnahme unterwirft sich jedes Mitglied den Bestimmungen dieser Satzung. 
 
 

§ 5 

AUSTRITT UND RUHEN DER MITGLIEDSCHAFT 

 
Die Mitgliedschaft erlischt durch 

a. Freiwilligen Austritt 

b. Ausschluß aus dem Verein 

c. Tod 

Verpflichtungen dem Verein gegenüber sind bis zum Ende der Mitgliedschaft zu erfüllen. 
Mit Beendigung der Mitgliedschaft erlöschen alle Rechte. 
Verpflichtungen gegenüber dem Verein bleiben bis zur Erfüllung bestehen. 
Die Austrittserklärung ist schriftlich oder mündlich an die Vorstandschaft zu richten. 
Der Austritt ist jederzeit möglich. 
Der bezahlte Beitrag verbleibt bei Austritt  in der Vereinskasse und wird nicht zurückerstattet . 

§ 6 

AUSSCHLUSS EINES MITGLIEDES 

 
Ein Mitglied kann durch Beschluß des Gesamtvorstandes aus dem Verein ausgeschlossen 
werden 

1. wegen Nichterfüllung satzungsgemäßer Pflichten oder Nichterfüllung von Beschlüssen 
der Mitgliederversammlung und des Vorstandes 

2. wegen Nichtzahlung der Beiträge trotz zweimaliger Mahnung (Rückstand von einem 
viertel Kalenderjahr). 

3. wegen eines schweren Verstoßes gegen das Ansehen und die Ziele des Vereins aufgrund 
seines Verhaltens 

Das Mitglied hat das Recht zur vorherigen Anhörung. Über einen Einspruch des 
Ausgeschlossenen entscheidet die Mitgliederversammlung. 
 
 

 

 

 



§ 7 

BEITRÄGE UND GEWINNAUSZAHLUNG 

 
Der Verein erhebt Einsatzbeiträge, deren Höhe vom Gesamtvorstand beschlossen wird. 
Sie dienen der Deckung anfallender Organisationskosten und Gewinnauszahlungen 
Ist ein Mitglied 2 Wochen im Rückstand seines Beitrages, so verfällt der Gewinn zu Gunsten 
des Vereins. 
 

§ 8 

SPIELREGELN 

Jedes neue Mitglied kann sich eine freie Zahl der bestehenden Mitgliederlisten auswählen. Wird 
diese Zahl am Samstagslotto als Zusatzzahl gezogen, ist der Inhaber dieser Zahl 
gewinnberechtigt.  Jedes Mitglied kann im Laufe seiner Mitgliedschaft die eigene Zahl gegen 
eine andere freie Zahl tauschen. 

 

§ 9 

ORGANE DES VEREINS 

 
Die Organe des Vereins sind die Mitgliederversammlung und der Vorstand. 
 
 

§ 10 

MITGLIEDER VERSAMMLUNG 

 
Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt durch den Vorstand, der unter Bekanntgabe 
der Tagesordnungspunkte die Mitglieder schriftlich einladen muß. 
Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder 
beschlußfähig. 
Die Mitgliederversammlung hat folgende Aufgaben: 

1. Beschlußfassung über alle grundsätzlichen, den Verein betreffenden Angelegenheiten 

2. Entgegennahme der Berichte des Vorstandes und der Kassierer 

3. Entlastung des Vorstandes und der Kassierer 

4. Wahl des Vorstandes 

Eine Mitgliederversammlung ist jederzeit einzuberufen, wenn: 

a. es der Vorstand beschließt 

b. 1/5 der Mitglieder es verlangt 

Das Protokoll und die Beschlüsse der Mitgliederversammlung sind von zwei 
Vorstandsmitgliedern gemeinsam zu unterzeichnen. 
 
 



§ 11 

VORSTAND 

 
Der Vorstand besteht aus: 

1. Vorsitzender 

2. Vorsitzender 

1. Kassierer 

2. Kassierer 

Schriftführer 

1.   Beisitzer 

2.   Beisitzer 

und wird von der Mitgliederversammlung auf 3 Kalenderjahre gewählt. 
Eine Neuwahl eines Vorstandsmitgliedes wird erforderlich, wenn: 

a. ein Vorstandsmitglied zurücktritt oder ausscheidet 

b. der Rücktritt von mindestens 3/4 der Mitglieder verlangt wird. Dies erfordert jedoch 
gleichzeitige Neuwahl 

Der Vorstand hat die Beschlüsse der Mitgliederversammlung durchzuführen und die laufenden 
Geschäfte des Vereins zu erledigen. 
 
 

§ 12 

VERTRETUNG DES VEREINS 

 
Der Verein wird durch den Vorstand vertreten. 
Vertretungsberechtigt sind: 

1. Vorsitzender 

2. Vorsitzender 

1. Kassierer 

2. Kassierer 

Rechtsgeschäfte gegenüber Dritten, welche der Schriftform bedürfen, müssen von mindestens 
zwei der genannten Personen unterzeichnet werden. 
 
 

 

 

 

 



§ 13 

ABSTIMMUNG 

 
Die Abstimmung in der Mitgliederversammlung erfolgt in offener Abstimmung mit einfacher 
Mehrheit, wenn nicht geheime Wahl verlangt wird. 
Bei Satzungsänderung ist eine 3/4 Mehrheit der Anwesenden erforderlich. 
 
 

§ 14 

HAFTUNGSAUSSCHLUß 

 
Der Verein haftet nicht für Personen- oder Sachschäden, welche während oder durch seine 
Veranstaltungen entstehen. 
Jedes Mitglied nimmt auf eigene Gefahr teil und haftet selbst für verursachte Schäden. 
 
 

§ 15 

AUFLÖSUNG DES VEREINS 

 
Der Verein kann durch Beschluß der Mitgliederversammlung aufgelöst werden. 
Wenn die Hälfte aller Mitglieder die Auflösung beantragen, ist vom Vorstand eine 
Mitgliederversammlung einzuberufen. 
Der Auflösungsbeschluß erfordert die Zustimmung von 3/4 der anwesenden Mitglieder. 
Bei Auflösung wird sein Vermögen, soweit es den gemeinen Wert der von den Mitgliedern 
geleisteten Sachleistungen übersteigt, nach Abzug der anfallenden Kosten zu gleichen Teilen an 
die Mitglieder zurückerstattet. 
 
 

§ 16 

INKRAFTTRETEN DIESER SATZUNG 

 
Am 17.04.2005 wurde die vorliegende Form der Satzung von den Unterzeichneten beschlossen. 
 

 

 

 

 

 

Ende der Satzung 
 

 


